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IN DEN B ER GEN WOHNEN
Wer mitten in den Bergen lebt,
Von einem Geist ist er umschwebt,
Der von der Ewigkeit berichtet,
Indem er Streit und Hader schlichtet.
Erhaben grüsst ihn die Natur,
Wo blieb der Kampf der Tiefe nur?

Wer war's, der erstmals ein sich fand,
An solchem Ort, weil er empfand,
Hier könnt' er endlich Ruhe haben,
An stillem Frieden sich erlaben?
Er baute, nahm die Seinen mit
und freute sich, dass niemand stritt. —

Im Lauf der Zeit ein and'rer kam,
Doch er die Sonne ihm nicht nahm.
Ja, diese Sonne könnte scheinen
Noch vielen mehr, sie froh vereinen!
Mag drücken dort auch manche Last,
Ist jeder doch ein freud'ger Gast. -

So kam es, dass ein Dorf entstand,
Weil man im Leid sich gab die Hand.
Bot auch das Dasein manche Härte,
Schenkt anderseits es bessre Werte,
Dem Ew'gen fühlt man dort sich nah,
Was im Getriebe kaum geschah! —

Zwar kehrte oft die Not auch ein,
Doch im Verhältnis war sie klein.
Sobald Genügsamkeit man Wählte,
Den Willen man zum Guten stählte.
Wer mehr bedurfte, Abschied nahm,
Als Lohn das Heimweh mit ihm kam.

Ja, wer schon in den Bergen wohnt,
Bescheidenheit ihn schlicht belohnt,
Doch jenen, die in Scharen kommen,
Die Berge nicht dasselbe frommen,
Denn Lärm und Unruh mehrt die Last,
Verschafft nicht Frieden und nicht Rast.

Drum komm nur mit Zufriedenheit,
Zum Glück ist es dann nicht mehr weit,
Doch musst du segensreich gestalten
Dein Dasein, willst du dir erhalten,
Was du als wertvoll ausgedacht,
Damit dir froh die Sonne lacht! — S.V.

Umschlagbild: Ländliches Soglio Originalaufnahme von Ruth Vogel
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